
 
 

 

 

 

 

Kommunalwahl in Ingenried 

Mit der abgeschlossenen Kommunalwahl wurde ein wichtiger Beitrag zur 
lebendigen Demokratie in unserer Gemeinde geleistet. Die Möglichkeit 
zur Mitbestimmung ist ein zentrales Element unserer Gemeinschaft. Ein 
herzlicher Dank gilt allen Wählerinnen und Wählern, die durch ihre 
Teilnahme Verantwortung übernommen und unsere demokratischen 
Strukturen unterstützt haben. 

Von 855 Wahlberechtigten haben 77,3 % ihr Stimmrecht 
wahrgenommen. 55,06 % an der Urne und 44,94 % per Briefwahl.  

Bei der Bürgermeisterwahl konnten 568 gültige Stimmen gewertet werden. 93 Stimmen waren 
ungültig. Mit 290 Stimmen erhielt Siegfried Magg 51,1 % und Georg Saur mit 103 Stimmen 18,1 % 
der abgegebenen gültigen Stimmen. Wenn Siegfried Magg die Wahl annehmen wird, wäre er als 
erster Bürgermeister der Gemeinde Ingenried gewählt. Weitere Stimmen wurden abgegeben für 
Fichtl Andreas (48), Echtler Thomas (11), Hack Christian und Kees Albert (je 10), Wagner Alexander 
(8), Kögel Thomas (7), Sailer Xaver (6), Götsch Xaver (5). Zudem wurden 27 weitere Namen auf der 
weißen Liste genannt. 

Bei der Gemeinderatswahl wurden 7.201 gültige Stimmen abgegeben. 4 Stimmen waren ungültig. 
Die nachfolgenden 12 Gemeinderäte wurden gewählt: Magg Siegfried mit 738 Stimmen; Fichtl 
Andreas mit 604 Stimmen; Wagner Alexander mit 564 Stimmen; Kees Albert mit 524 Stimmen; 
Sailer Roland mit 455 Stimmen; Winkler Caroline mit 448 Stimmen; Fischer Florian mit 420 
Stimmen; Kögel Thomas mit 391 Stimmen; Götsch Xaver mit 388 Stimmen; Echtler Johannes mit 
384 Stimmen; Martin Elena mit 348 Stimmen; Spix Michaela mit 301 Stimmen. 

Die weiteren Personen sind als Listennachfolger gewählt: Echter Thomas mit 266 Stimmen; Kögel 
Waltraud mit 256 Stimmen; Reichert Florian Markus mit 191 Stimmen; Meier Markus mit 179 
Stimmen; Geisenhof Andreas mit 177 Stimmen; Christopoulos Thomas mit 169 Stimmen; Maisson 
Christian mit 111 Stimmen; Krafisg Benedikt mit 98 Stimmen; Magg Sebastian mit 94 Stimmen; 
Peters Steffen mit 45 Stimmen; Fischer Josef mit 3 Stimmen; Lohbrunner Simone mit 2 Stimmen. 

Herzliche Gratulation an alle gewählten Kandidatinnen und Kandidaten. Gleichzeitig bedanken wir 
uns bei allen, die sich für eine Kandidatur zur Verfügung gestellt haben. Dieses Engagement ist ein 
wertvoller Beitrag für unsere demokratische Mitbestimmung vor Ort. 

Bei der Landratswahl in der Gemeinde Ingenried erhielt die meisten Stimmen Dr. Bertl Johann 
(CSU) mit 186 Stimmen (28,2 %). An zweiter Stelle liegt Falk Sluyterman van Langeweyde (SPD) mit 
158 Stimmen bzw. 23,9 %. Dahinter folgte Benjamin Nolte (AfD) mit 85 Stimmen (12,9 %),   
Wolfgang Taffertshofer (BfL – Bürger für den Landkreis) mit 77 Stimmen (11,7 %). Weitere Stimmen 
entfielen auf Michael Marksteiner (Freie Wähler) mit 43 Stimmen (6,5 %), gefolgt von Brigitte 
Gronau (Grüne) mit 42 Stimmen (6,4 %), knapp dahinter Manuela Vanni (ÖDP) mit 32 Stimmen (4,8 
%), Jürgen Speer (FDP) mit 21 Stimmen (3,2 %) sowie Xavier van Rooijen (Die Linke) mit 14 Stimmen 
(2,1 %) und Dr. Timo Böge (BfP) erhielt 2 Stimmen (0,3 %). Dr. Bertl Johann (CSU) und Falk 
Sluyterman van Langeweyde (SPD) ziehen am 22.03.2026 in die Stichwahl, da im ersten Wahlgang 
kein Kandidat die absolute Mehrheit erreichte. 

Ingenried, 09. März 2026, Georg Saur 
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